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St. ©ollen Betlage 3U Hr. 32 fcer Sà}wcti$ex ^rauert^ettung. 10. 2luguft 1902

Brtefkaften tier KcbaMion.
ffrau g>. pi. in S. Ueberfpatmeu @ie eine gvo^=

fremptge Uniform au? ®rai)t mit imprägniertem
meinem 2llpaccaftoff in ber ©eüe, bag burd) paffenb
angebrachte puffen bie ©arnitur Ijergeftellt mirb. ©enn
Sie ju biefer Sopfbebectung — bie burd) eine gefäjicfte
£>anb fetjr pbfd) arrangiert werben tann — einen in
ber gprm bequemen, au? ganj leidjtem, unburct)läffigem
Stoff gefertigten 9iegenmantet tragen, fo fönnen Sie
ganj gut oljne ben Dîegenfdjirm au?fommcn. gu biefer
oberen 3lu?rüfiung gehört aber ein fufjfreier Stocf, ein
9teform=Unterfleib (geteilter SRod) unb ein ißaar gegen
bie ©äffe unempfinblid) gemachter, gut fi^enber Seber*
fdjulje. Qn einem foldjen 2lnjug mürben Sie !gl)ren
©atten leid)terbitig? unb frohgemut auf feinen guffs
touren begleiten tonnen. 3ft leidjter, bequemer unb
bennod) tjübfdjer Kteibung mürben Sie Qljre ©anbe=
rungen fröljlid) genießen tonnen unb bei eintretenbem
Stegen mürben Sie, rafd) in %t)ren Siegenmantet
fdjlüpfenb, gtjre gute Saune nicht verlieren, im aitge=
neijmen ©ewufitfein, bah ait ^h^en Kleibern nicht?
oerborben mirb unb bah Sie felbft trotten bleiben.
Sie werben bei biefem Arrangement aud) nidjt burd)
ba? anhaltenbe fragen be? Dtegenfd)irnte§ unb bal
unbequeme Staffen ber Stöcfe ermübet.

junges ijiansmiifferrtjcit in X- ©eftreuen Sie ben
ïeppid) mit einer SJtifdjung oon leicht befeuchteter
©eijenfleie unb Kodjfalj unb reiben mit einem fauberen
Sîeiêbefen ben Steppid) nach allen 3tid)tungen Mftig
ab. Stad) grünblidjem Stadjbürften erfdjeint ber Steppich
mieber ganj fauber unb farbenfrifd).

fjrau p. p. in Sie oerroed)feln ben ©egriff
Kod)ïur? unb §nu?t)altung?fd)ule. ©r giebt Kod)furfe
oon fed)?wöd)entlid)er (Bauer; wa? aber babei für ein
Siefuitat erhielt wirb bei ©täbcfien, bie noch nicht ben
geringften ©orbegriff oon ber ©eforgung einer Küdje
haben, ba? follte eine oerftünbige fjrau fidt) einbilben
tünnen. llnb bah Sie meinen, in einem §au§haltung§»
fur? oon jwölf ïîBôdjen follte gl)ve 3;od)ter, bie bis
bahin au§fd)liehUd) im ©etgnäfjen thätig gemefen ift,
jur Seitung einer §au?t)altung?fd)ule befähigt werben,
ba§ berührt ganj eigentümlich — Um Shnen übrigen?
3hte birette graae ju beantworten, wirb mit Anfang
be? nächften gahre? in ©ern ein Sur? für Jpau?s

baltung?fchullehrerinnen eröffne Steffen Sauer ift 15
SJtonate unb bie Soften belaufen fid) intl. ißen fion ohne

©äfdje auf gr. 1000. —. ®ie aifpirantinnen müffen
aber bereit? bi? ju einem gemiffen ©rabe oorgebilbet
fein. t

©etroft, ein neue? gaht beginnt!
©in neuer Seitj bereitet ftch,
Unb ift'? auch ©inter noch um bid),
(Bie geit oergeht, bie geit oerrinnt.

SDtit bem chemifd) reinen Kaifer=©oraj wirb ber
SBamenwelt ein oortreffliehe? unb ooKftänbig l>arm=
lofe? ©littet äur Au?übung ber @djönljeit?pflege an
bie §anb gegeben, ba? auf leinem &oilettentifd)e fehlen
follte. ©efanntlid) befibit Kaifer=©oraj bie gähigfeit,
ba? hürtefte ©affer weih 3U mache«/ un*> ie bwidjer
ba? ©affer, befto oerfhönenber feine ©irïung auf bie
£>aut, weihe bei regelmäßigem ©ebrauh ein jarte?
unb jugenbfrifhe? Au?fel)en belommt. ®a Kaifct»
Soraj jugleid) eine Ijeiteube ©irïung auf bie §aut
au?übt, ift er fpejieH allen ®anien gu empfehlen, beren
@efid)t?l)aut burd) ben ©ebrauh fd)led)ter (puber unb
Sd)ininïen gelitten hot. ©in warme? ©ab mit Kaifer=
borap ift fowohl in hpgtenifhet al? ïo?metifdjer ©e=

Siehung feljr empfel)len?wert. 3tid)t nur bie antifep»
lifhe, fonbern auh bie bteidjenbe ©irïung be? ©orap
fommt beim warmen ©ab, Wo bie Ipaut 15—20 SJti=

nuten lang ber ©inwirïung be? gelöften Sïaifer=©orar
ait?gefeht ift, befonber? oorteilhaftjur ©eltung. ®amen,
meld)en barau gelegen ift, fdjöne, weihe Sänbe ober
überhaupt weihe £>aut ju beïommen, werben bafjer
befonber? barauf hmgewiefen, bah ein warme? ©ab
mit $aifer=Sora£ ba? natürlihfte, harmlofefte unb ge=

fiinbefte ©erfhöuerung?mittet für bie §aut ift. Sluh
jur ©flege be? SJtunbe? unb ber gähne leiftet ftaifer=
©orap oortrefflihe®ienfte; al? ©urgelwaffer genommen
übt er eine heilenbe ©irïung bei .ßeiferfeit ober bei
leihten ©ntjünbungen im §alfe: er ftärft ba? gabn=
fleifh/ jerftört bie oon ben Speifereften im SJtunbe

oorhanbenen gäulni?erreger, befeitigt unangenehmen
©erud) unb gibt reinen, frifhen altem.

®amit ift aber bie prattifhe ainwenbung be?

Sîaifer=©oraj ïeine?weg? erfdjopft. ®ie jebem fiarton

beigegebene©ebrauh§anweifung enthält oielebead)ten?s
werte ©inte unb Statfcljläge. ©ahrlih/ ïein SJtittel
ift auh uur annähernb im ftanbe, fo wefenttihe ©or=
teile ju bieten al? ber KaifersSoraj, ben man burd)
alle ®roguerien, aipotheïen unb ^arfümeriegefcfjäfte
bejieheit tanu. Saifer=©oraï wirb niemal? lofe, fon=
bern nur in roten Carton? geliefert, bamit bie Säufer
nolle ©arantie für bie ©djtheit h^mifh teiner ©are
haben; e? ift bie? unt fo nötiger, al? lofer ©oraç
häufig in grober, unreiner ober mit wertlofen gufä^en
oerfälfdjter Qualität oerfauft wirb. [1850

DEK ÜBERMÄSSIGE ERUCHTGENUSS.
®er übermähige ©enuh uon grühten oeranlaht oft

ernfthafte ©ntjünbung be? Unterleib? unb ber ®ärme.
Um fid) oon biefenUebeln ju befreien, nehme man einen

äheetöffel ©feffernuinjgeift „Bicqles" in einem ©ta?
beifien guderwaffer. ®er .Ricqlès" wirït fiher
gegen Diarrhoe, 2>pfentrie te. (H3611X) [1879

CiittctortlVihcttt «twütwbertulitt heilt rafh felbft
JIingeiUflüE«. hartnädige gäüe oon. hromfhem
Xungcnftatarrf) unb bringt bei 5cfin)inbfncbt Sinberung
ber ©efhwerben. Ruften unb Shmerjen oerfhwinben
in ïurjer geit. Steuefte? §pe}iafl)eifmitfet. ©iele
àlnerïennung?fd)reiben. ©rei? gr. 3.50. ©erfanbt burh
bie SJtarïtsaipotheïe in ©afel, ©tarttplah 30. [1954

SröftigungstnittcL
§err 3>r. ^»rilt in Äubtotgsöurg (©ürtt.) fdjreibt:

„®r. Rommel'« hämatogen habe ih bei einem Äungen-
fhwittbfnhttflen angetoanbt. ?te appetitonregenbe
ptrftung war gfeidj anffaffenb für Ar)t nnb Patient.
®ie ©etoiht^abnahme (in 4 ©odjen 18 Sßfunb) hätte
im ©erlauf ber £ur ooUftänbig auf." SJepot« in atten
aipotheïen. [950

Tt amen, die nach einem guten Nebenver-
JJ dienst ausschauen, der in diskretester
Weise daheim und in freundschaftlichem
Verkehr mit Btkannten erzielt werden kann,
wird hiezu passende Gelegenheit geboten.
Anfragen unter Chiffre A1774: befördert die
Expedition. [177i

v////ry////y/s/s/s/s/ss/S/?/jrsrssifxxxrry/xrr/////y

Zur gell. Beachtung.
Offerten, die man der Expedition zur Beförde¬

rung übermittelt, muss eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
erscheinen sollen, mSssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto
H für Rückantwort beigelegt werden.
w'S sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer-^ den, nur Kopien. Photographien werden am

besten in Visitformat beigelegt.
Auf Inserate, die mit OhifitTe bezeichnet sind,

muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

UJer unser Blatt in den Mappen der Lesever-" eine liest und dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Vffan wünscht ein liebliches,AH bald zwei Jahre altes Mädchen

in gute Pflege zu geben; am
liebsten zu kinderlosen Eheleuten.
Gefl. Offerten an die Exped. des
Blattes unter Chiffre 2014.

Vine Tochter aus gutem Hause sucht
& Stelle als Stütze der Hausfrau, wo
sie heim Kochen und allen häuslichen
Arbeiten mithelfen könnte. Offerten unter
Chiffre 2019 befördert die Exped. [2019

Vine Tochter aus gutem Hause sucht
Stelle in eine Privatfamilie neben

einer Dienstmagd oder auch. Ladenstelle.
Aufs Land bevorzugt. Gefl. Offerten
unter Chiffre BB 2013 befördert die
Expedition. [2013

V in junges Mädchen vom Lande, an-
VI ständig, treu und bescheiden, findet
Stelle als Hülfe der Haushälterin, wo es
sich in allen Hausarbeiten perfekt machen
kann. Gute Behandlung und mütterliche

Fürsorge. Bei Achtsamkeit und
Anstelligkeit ist nach Verlauf einer
bestimmten Zeit Anstellung als bezahlte
Hülfe zugesichert. Anmeldungen von
Eltern oder Vormündern nimmt die
Expedition zur Beförderung entgegen
unter Chiffre A 2017. [2017

Vine konfirmierte Tochter aus recht-
» schaffener Familie wünscht die

Hausgeschäfte und das Rochen zu erlernen
unter freundlicher Anleitung. Es wird
aber nur auf eine kleine Familie reflektiert

oder auf einen Haushalt, wo für
die schweren Arbeiten eine Magd
gehalten wird. Die Suchende kann gute
Zeugnisse vorweisen, sowohl von der
Schule als von dem Geschäftshaus, wo
sie für längere Zeit thätig war. Gefl.
Offerten unter Chiffre FR 2016 befördert

die Expedition. [2016

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch ;

wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder -Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [1608

EineTADELLOSE BUSTE
erzielt man in 2 Monaten durch den Gebrauch tod RATIÉ'S

PILULES ORIENTALES
die einzig echten g. als gesundheits-zuträglich garantir!,

welche ohne die Taille vergrössern
ein Graziöses Embonpoint erzeugen.

Flacon mit Notiz Fr.6,35. Man wende s.nn Anth.P.DoY& F Cartieb Genf
12, Rue du Marché, oder direct an Ap*fc.RATIÉ,5,Pass.vèrdeau,Paris

:asikaxzs a
onig„e*/TQl

Rheinfelden
empfiehlt sich für angenehmen Landaufenthalt und Sool-
bäder. Freundliche Bedienung. Billige Preise. [1948

Telephon. jt, Kaienbach.

werden unzertrennt chemisch gereinigt, wenn die Farbe abgestorben, aufge-
färbt und auf Wunsch unter billigster Berechnung repariert.

H Färberei und Chem. Waschanstalt I1900

Te:

V
Terlinden & Co.,

Küssnacht.
vormals H. Entermeister

« (Uizemann'$ feinste Palmbutter «
garantiert reines Pflanzenfett, vom Kantonscbemiker in St. Gallen als gesundes
Kochfett befunden, selbst für schwache Magen leicht verdaulich, eignet sich
vorzüglich zum Kochen, Braten und Backen. Infolge ihres hohen Fettgehaltes und
billigen Preises ca- 50% Ersparnis gegen andere Buttersorten.

Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 21/2 Kg. zu Fr. 4.40,
43/4 Kg. zu 8 Fr. frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger. [1571

R. Mulisch, Florastr. 11, St. Gallen. Hauptniederlage für die Schweiz.

V in Fräulein aus guter Familie, deren
C Muttersprache das Französische ist,
die aber auch deutsch versteht und es

ordentlich spricht, sucht Stelle als
Gesellschafterin und Stütze einer einzelnen
Dame, oder zu jungen Iräulein, um
dieselben in der Conversation zu fördern,
auch zur üeberwachung und Besorgung
von Kindern. Die Betreffende wird
bestens empfohlen. — Gefl. Offerten unter
Chiffre I 2015 befördert die Exped. [2015

Vin arbeitslustiges junges Mädchen,
G das die ihm aufgetragenen

häuslichen Arbeiten flink und sauber
verrichtet und Fremden mit der nötigen
Zurückhaltung begegnet, findet gute Stellung
bei einer einzelnen Dame, wo es mütterliche

Üeberwachung findet. Entsprechender
Lohn und gute Nachhülfe in den

Kleidern bei zufriedenstellenden Leistungen

und gutem Charakter. Bleichsüchtige

oder Mädchen aus der Fabrik wollen
sich nicht melden, da das Mädchen auch
die Wohnung blank halten und waschen
muss. Offerten unter Chiffre:
„Hausmädchen" 2018 befördert die Expedition
und werden diese im Verlauf von 14

Tagen beantwortet, da die Gesuchstellerin
momentan reist. [2018

/S n demande pour aider dans un petit
w ménage une jeune file robuste et

de bonne familie. Occasion exceptionelle
d'apprendre le français. [2012

S'adresser à Mme Dubied-Daulte,
professeur à Neuvtville près Neuchâtel.

Vine im Haushalt durchaus erfahrene
G Fi au von guter Bildung und guten
Manieren Witwe), auch in Besorgung
eines Ladens und in den Handarbeiten
bewandert, sucht Stellung zur selbständigen

Besorgung eines kleineren Haushaltes

oder als Wirtschafterin. Gefl.
Offerten unter Chiffre M2006 befördert
die Expedition. [2006

V ine achtzehnjährige, wohlerzogene
w Tochter aus guter Familie und von
angenehmer Erscheinung, sucht Stelle als
Kinderfräulein oder als Ladentochter.
Gefl. Offerten unter Chiffre T2005 befördert

die Expedition. [2005

Vin Fräulein aus gutem Hause, in
G sämtlichen häuslichen Arbeiten gründlich

erfahren durch mehrjährige praktische

Thätiglceit und Inhaberin eines
Diploms als Arbeitslehrerin sucht passende
Stellung. Die Suchende ist gesetzten
Alters, pflichtgetreu und von ernster
Lebensauffassung und kann vorzügliche
Atteste vorweisen. Vorgezogen wird eine
Stellung im Ausland, privat oder im
Hotelbetrieb. Gefl. Offerten befördert die
Expedition dieses Blattes unter Chiffre
C2007. [2007
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Briefkasten der Redaktion.
Frau S. W. in S. Ueberspannen Sie eine groß-

krempige Hutform aus Draht mit imprägniertem
weißem Alpaccastoff in der Weise, daß durch passend
angebrachte Puffen die Garnitur hergestellt wird. Wenn
Sie zu dieser Kopfbedeckung — die durch eine geschickte
Hand sehr hübsch arrangiert werden kann — einen in
der Form bequemen, ans ganz leichtem, undurchlässigem
Stoff gefertigten Regenmantel tragen, so können Sie
ganz gut ohne den Regenschirm auskommen. Zu dieser
oberen Ausrüstung gehört aber ein fußfreier Rock, ein
Reform-Unterkleid (geteilter Rock) und ein Paar gegen
die Nässe unempfindlich gemachter, gut sitzender
Lederschuhe. In einem solchen Anzug würden Sie Ihren
Gatten leichterdings und frohgemut aus seiiien
Fußtouren begleiten können. In leichter, bequemer und
dennoch hübscher Kleidung würden Sie Ihre Wanderungen

fröhlich genießen können und bei eintretendem
Regen würden Sie, rasch in Ihren Regenmantel
schlüpfend, Ihre gute Laune nicht verlieren, im
angenehmen Bewußtsein, daß an Ihren Kleider» nichts
verdorben wird und daß Sie selbst trocken bleiben.
Sie werden bei diesem Arrangement auch nicht durch
das anhaltende Tragen des Regenschirmes und das
unbequeme Raffen der Röcke ermüdet.

Junges Kausmütterchcn in L. Bestreuen Sie den
Teppich mit einer Mischung von leicht befeuchteter
Weizenkleie und Kochsalz und reiben mit einem saubereu
Reisbesen den Teppich nach allen Richtungen kräftig
ab. Nach gründlichem Nachbürsten erscheint der Teppich
wieder ganz sauber und farbenfrisch.

Frau W. Z». in ch. Sie verwechseln den Begriff
Kochkurs und Haushaltungsschule, Er giebt Kochkurse
von sechswöchentlicher Dauer; was aber dabei für ein
Resultat erzielt wird bei Mädchen, die noch nicht den
geringsten Vorbegriff von der Besorgung einer Küche
haben, das sollte eine verständige Frau sich einbilden
können. Und daß Sie meinen, in einem Haushaltungskurs

von zwölf Wochen sollte Ihre Tochter, die bis
dahin ausschließlich im Weißnähen thätig gewesen ist,
zur Leitung einer Haushaltungsschule befähigt werden,
das berührt ganz eigentümlich. — Um Ihnen übrigens
Ihre direkte Frage zu beantworten, wird mit Anfang
des nächsten Jahres in Bern ein Kurs für Haus¬

haltungsschullehrerinnen eröffne. Dessen Dauer ist 15
Monate und die Kosten belaufen sich inkl. Pension ohne
Wäsche auf Fr. 100«. —. Die Aspirantinnen müssen
aber bereits bis zu einem gewissen Grade vorgebildet
sein.

Getrost, ein neues Jahr beginnt!
Ein neuer Lenz bereitet sich,
Und ist's auch Winter noch um dich.
Die Zeit vergeht, die Zeit verrinnt.

T-ilette-Angeìegenheit.
Mit dem chemisch reinen Kaiser-Borax wird der

Damenwelt ein vortreffliches und vollständig harmloses

Mittel zur Ausübung der Schönheilspflege an
die Hand gegeben, das auf keinem Toilettentische fehlen
sollte. Bekanntlich besitzt Kaiser-Borax die Fähigkeit,
das härteste Wasser weich zu mache», und je weicher
das Wasser, desto verschönender seine Wirkung auf die
Haut, welche bei regelmäßigem Gebrauch ein zartes
und jugendfrisches Aussehen bekommt. Da Kaiser-
Borax zugleich eine heilende Wirkung auf die Haut
ausübt, ist er speziell allen Damen zu empfehlen, deren
Gesichtshaut durch den Gebrauch schlechter Puder und
Schminken gelitten hat. Ein warmes Bad mit Kaiserborax

ist sowohl in hygienischer als kosmetischer
Beziehung sehr empfehlenswert. Nicht nur die antiseptische,

sondern auch die bleichende Wirkung des Borax
kommt beim warmen Bad, wo die Haut 15—20
Minuten lang der Einwirkung des gelösten Kaiser-Borax
ausgesetzt ist, besonders vorteilhaft zur Geltung. Damen,
welchen daran gelegen ist, schöne, weiße Hände oder
überhaupt weiße Haut zu bekommen, werden daher
besonders darauf hingewiesen, daß ein warmes Bad
mit Kaiser-Borax das natürlichste, harmloseste und
gesündeste Verschönerungsmittel für die Haut ist. Auch
zur Pflege des Mundes und der Zähne leistet Kaiser-
Borax vortreffliche Dienste; als Gurgelwasser genommen
übt er eine heilende Wirkung bei Heiserkeit oder bei
leichten Entzündungen im Halse: er stärkt das
Zahnfleisch, zerstört die von den Speiseresten im Munde
vorhandenen Fäulniserreger, beseitigt unangenehmen
Geruch und gibt reinen, frischen Atem.

Damit ist aber die praktische Anwendung des
Kaiser-Borax keineswegs erschöpft. Die jedem Karton

beigegebene Gebrauchsanweisung enthält viele beachtenswerte

Winke und Ratschläge. Wahrlich, kein Mittel
ist auch nur annähernd im stände, so wesentliche Vorteile

zu bieten als der Kaiser-Borax, den man durch
alle Droguerie», Apotheken und Parfümeriegeschäfte
beziehen kann. Kaiser-Borax wird niemals lose,
sondern nur in roten Kartons geliefert, damit die Käufer
volle Garantie für die Echtheit chemisch reiner Ware
haben; es ist dies um so nötiger, als loser Borax
häufig in grober, unreiner oder mit wertlosen Zusätzen
verfälschter Qualität verkauft wird. s18öv

DDL Ü«LKZIÄ88ic(L
Der übermäßige Genuß von Früchten veranlaßt oft

ernsthafte Entzündung des Unterleibs und der Därme.
Um sich von diesen Uebeln zu befreien, nehme man einen

Theelöffel Pfeffcrmünzgeist in einem Glas
heißen Zuckerwasser. Der Itivqlv«" wirkt sicher

gegen Diarrhöe, Dysentrie :c. (U 3611X) (1879

SttNtt-tti'oifll'N Antituberkulw heilt rasch selbst
^WAtlUtstlltt. hartnäckige Fälle von chronischem

Lungenkatarrh und bringt bei Schwindsucht Linderung
der Beschwerden. Husten und Schmerzen verschwinden
in kurzer Zeit. Neuestes Speziakheikmittel. Viele
Anerkennungsschreiben. Preis Fr. 3.50. Versandt durch
die Markt-Apotheke in Basel, Marktplatz 30. s19S4

Kräftigungsmittel.
Herr Z»r. Grill in Ludwigsönrg (Württ.) schreibt:

„Dr. Hommel's Hämatogcn habe ich bei einem Lungen-
schwindsüchtige» angewandt. Die appetitanregende
Wirkung war gleich auffallend für Arzt und Watient.
Die Gewichtsabnahme (in 4 Wochen 18 Pfund) hörte
im Verlauf der Kur vollständig auf." Depots in allen
Apotheken. (950

««es», «L« »uo/t einem Attle» Lebonve^-
â/ «ussoàreen, «îee- irr «tteld^oêoele»'
kreise rktt/reà rent« à />e?tnâoLa/âeliom
LerleeL^mt« Lelcannlen erziel« îeer«le» àer»,
?0lr«l /ties«« passsircke Selez/entie«« Gebote»». An-
/r«Aer» n»«er es A177A be/örcler« -lie
La?pe«li«ion. /1774

Aur Kklt. ôvsâtuuK.

inserierten Lorrsok»tton oàvr LtsUsanodsnàsn
kr»xt, d»ì nur wenix ^ussiotrt »uk Lrfolx, in-
àsln soioUs Hosuoks in àsr Rsxsl r»aok er-

«eilnse/i« eà liedlieltes,
AA» b«l«l seeei-/alire «l«e» AtÄ«l-
elien à Auêe L/leg-s x?ebe»,' a»»
lieb»«e»t Zw /ci,i«lorlose» LLole-à».
t-e/l. L//er«e»c «u -lis l?o?ps-l. -le«
Ll«««e» nnier <?/ti//rs SV1A.

^ine Lochter ans Antem Laus« suchtî Kelle ais Kiltze der Laus/rau, -so
sie beim Lochen und allen häuslichen
Arbeiten mithel/en könnte. (Werten unten
<?h,)/re 2010 be/ördert die àpeck. /201S

^ine Lochten an« gutem Hanse sucht
»e Kelle -n eine Lrivat/amilie neben
einer Lienstmagd o lien auch Ladenstelle.
An/s Land bevorzugt. <?eff. D/?erte»
unter Lhi/lre lili 2010 be/ördert die Lw-
pedition. /LOIS

«n gunges Mädchen vom Lande, an-î ständig, treu und bescheiden, /indet
Kelle ais Lîil/e der Laushcklterin, wo es
sich «n alten Lausarbeiten per/ekt machen
kann. Lute Lehandlung und mâtter-
liche Lärsorge. Lei Achtsamkeit und
Anstelligkeit ist nach perla«/ einen be-
stimmte» Ae«'t Anstellung a/s bezahlte
Lül/e zugesichert. Anmeldungen von
Lltern oder pormändern nimmt die
Lrpedition zu/' Le/örderung entgegen
unten <?hi^r« A 2017. /2017

r^ine kon/iemiert« Lochten an« necht-
V scha^enen Lam-l/e isnnseht ck«e h/ans-
Aeschä/te nnck ckas Lochen sn en/ennen
unten /i eiinâchen An/e»tnnA. â isinck
aben nun an/ eine k/eine âmi/ie neffek-
tievt ocken an/ einen 1/ansha/t, ioo /n>
ckie sehisenen Arbeiten eine âA-i Ae-
ha/ten isinck. L-e Lnchencle kann Ante
AenAnisse vorweisen, sowohl von -lev
schule als von ckem t?eschä/tshans, wo
sie /Si- längere Aeit thcktiA war. t?eff.
Uferten unter <?h-^re K'L 2016 be/ör-
ckert -lie L-rxeckition. /2016

Oas làsal ckar LàUglillgsnàuug ist à Nuttsrmilok;
wo ckisss ksblt, àplisklt sick cli« sterilisierte ösrusr
Llpsu-ÜIilok als kswäkrteste, zuverlässigste

üiriÄSi' Mileti
Diese keimfreie kiaturmilek verbätet Veràauungs-
Störungen. Lie sickert ckem kincks sine kräftige Hon-
stitution unck verleibt ikm blüksnckss Ausssken.

Depots : In Apotkslrsn. (1608

!>°°7»v^i.o8c smc
«rilslt man In 2 tilonatsn ilurck <ten liedraiioli KKIlè'S

à eiptiz ecdleii ». à geslinoksits-rntrsgl/ek gsraslirt,
oàvs âis vsrgrösssi'ri

à Srasiösss Rwlzouxoiut sueWk.
pLaoorimitl^oriik ^r.6,35. ^aaivv»âo8.i,n Aâc?' exa-risn SsDff
12, ttuv clu àlarokà, oàvr àirsoì an Xsi".B^l'i^:,5.?ssL.vôràssu?aris

«

Noch. Mr attAenehmen uiîvs Zoo/-

öätier. />rsui?<s/ic/-s kreise. /isi8
Ts/sphon. LZ.

W
Uli^yrtirsiiiit ok6rQÌ3vti Kvrvinist, âis Isards adsSstordìZQ, aukss-
Mrdt uncì auk >VuQ3<zìi untsr dillißsstivr i-vparisrt.

M Färber«! tiiiil (làem. >Vit8eàitll8luIt llsoo

I!»
v:

Isrlinà L. Lo.,
LnsLilîielit.

vor-msls ll. Hintsnusistsr

« Aiiemann; lîintte flaimbuttêt »
8arAni>isrt rviuvs I^kìarisisiiksìt, vom XantonsoìiSrliitLsr m 8t. (?a1l6Q als

dslkUNàn» svldst 5Ur 3od^va.oìi6 Naxsn Isiàt vsrcZauliok, vi^Qvt gioìi vor--
siurri und àâs/i. IukolKv ikrss kotiou I^ettsàaìtvs und

KÌI1ÌKSQ ?rvi3os oa- 50"/» ssssri andsrs Luttsrsortvii.
Qiedt am ?1às srd'âltliod, livksrt Lûodssii 211 drutto oa. 2'^ 211 -t.40,
211 8 k'r. krvi ss^ôii ^aotmadrus, stösssrs Zdsossu dilli^sr. s1571

k. Nnlisek, klork8tk. 14, 8t. tZgàu. SkilMieâerlkK liik Sis 8àm.

,n Lräulein ans AUter âmilie, cleren

V Muttersprache -las Lransösische ist,
ckie aber auch -lentsch versteht un-l e»

or-lentlich spricht, sucht Kelle als tie-
sellscha/terin un<l Kckt--e einer einzelnen
Dame, o-ler zn AUNAen kräulein, um-lie-
selben in -ler (lonoersation zu /ör<lern,
auch zur DeberwachnnA un<l LesorANNA
von Lin-ler». D-e Letre^/en-le wir-l
besten« emp/ohlen. — tie??, tigerten unter
<?hi^re / 201S be/ör-lert -lie Là-pe-l. /L015

^i» arbeitàstiAe» Aunpes â-lch«n,
V -las -lie ihm au/Aetrapenen

häuslichen Arbeiten /link un-l sauber ver-
richtet un-l Lrem-len mit -ler nöti</sn Au-
i'ilckhaltnnA depeAnet, /ln-let Ante KellunA
bei einer einzelnen Dame, wo es m-lttsr-
liche lieberwachnnA ffn-let. Entsprechen-
-ler Lohn un-l pule Nachhüt/e in -len
Llei-lern bei zu/rie-lenstellen-len Leistun-
-ten «n-l AUtem tlharakter. Lleichsüch-
tipe oclei' Ää-lchen aus -ler l'abrik wolle»
«ich nicht mel-len, -la -las lll-k-lchen auch
-lie Itü-hnunA blank halten un<l waschen
muss, th/erten unter tihi^re: „llaus-
mä-lchen" 2018 be/örelert -lie àpe-lition
un-l werile» -liess im perlau/ von 14

Lapen beantwortet, -la -lie tiesuchstellsrin
momentan reist. /L018

^ n -leman-le pour ai<ler -lans un petit
V m/nape une Aeune /-lle robuste et

-le bonne /amilie. Occasion ea?ceptio»elle
-l'appren-lre le /ranxais. /201L

L'a-lresse» à Atm«!
pro/essenr à IVeuveville prés -Veuch-îtel.

^ ins im 1/an«halt -lurchaus er/ahrene
V p-, au von A«ter Lil-lunp un<l puten
Manieren H-twe), auch in LesorANNA
eines La-lens uncl in -len Landarbeiten
bewandert, sucht Kellunp zur selbstckn-
dipen Lesorpunp eines kleineren Laus-
halte» oder als Dürtseha/terin. <?e/l.
tigerten unter tlhh/re L2006 be/ördert
die Lapeditio». /L000

^ ine achtzehnsdhriAe, wohlerzogene
V Locbter au» ANter Lamilie und von
anZ-enehmer Lrscheinunp, sucht Kelle als
Linder/ränlein ode/' als Ladentochter.
Le/l. (Inerten unter <?hi^re L200S be/ör-
dert die Lcpeditio». /200b

^in Lräulein aus putem Lause, in
V sämtlichen hcknsliohen Arbeiten prunck-
lich er/ahren durch mehr/ähriAe prak-
tische Lhätipkeit und Inhaberin eines
Diploms als Ardeitslehrerin sucht passend«
Kellunp. Lie Luchende ist pesetzten
Aliers, p/lichtAstren und von ernster
Lebensau//as«u»A und kann vorzÄpliche
Atteste vorweisen, pörpezopen wird eine
Kellun-l im Ausland, privat oder im
Lotelbetrieb, iie/l. Werten de/ördert die
Lrpeditiow dieses Llattes unter t?hi)/i'e
L2007. /L007



^rauen-jBttung — Blätter für ï»en Ijâusltclien Kreta

««««

Sanatogen
Kräftigung-- und fluffriscbungsmittel, namentlich filr die Kernen. « « « «

fierr Dr. med. Pinko, Ufürzburg, schreibt: „Als alter Uerebrer Tbres Sanatogen habe ich öfter 0elegenbeit

gehabt, ausserordentliche Erfolge mit Sanatogen zu bewundern bei Kindern, die, kurz gesagt, nicht weiterkommen

wollten, sei es infolge von englischer Kranleheit, scropbulöser oder sonst krankhafter Ueranlagung."

Zu haben in Jtpotbeken und Drogerien, lliele hundert Atteste von Professoren und Merzten.

Broschüre gratis und franko. [1325

Vertretung für die Schweiz: E. Nadolny, Basel.

Gesucht:
für Bureau und wirtschaftlichen
Betrieb der Privatklinik
Lindenhof in Bern eine durchaus
tüchtige und erfahrene H3970 Y)

Vorsteherin.
Anmeldungen an Privatklinik
Lindenhof, Bern. [2021

ß esucht in gutes Privathaus 'in" Zürich ein tüchtiges,
reinliches und zuverlässiges Zimmer-
mildchen, welches im Zimmerdienst,

Servieren, Nähen und
Schneidern tüchtig und selbständig

ist. Offerten unter Angabe
der bisherigen Thätigkeit nebst
Zeugnisabschriften sind unter
Chiffre M 2020 an die Redaktion
dieses Blattes zu richten. /2020

Für Modistinnen.

In guter Lage Oltens ist ein best
frequentiertes Modisten- und
Blumengeschäft zu verkaufen. Rendite
nachweisbar. Bedingungen günstig.

Auskunft unter O 26 O durch Orell
Fiissli-Annoncen, Ölten. [2011

LAUSANNE.
Pension für janse MMcIien
in guter Familie, zur Erlernung der
franz. Sprache, in gesunder, schönster
Lage wohnend. Vorzügliche Referenzen
von Eltern früherer und jetziger
Pensionärinnen. [1968

Mad. Rufer, Avenue des Alpes.

Eau
de Cologne, de Quinine

Vinaigre de Toilette
Salodont - Zahnwasser

in vorteilhafter Détail- und
Migros - Packung.

Flüssige Glycerin - Seife
vorzüglich zum Kopf¬

waschen. [2022

Hausmanns Hechtapotheke
c ST. GALLEN.\Amerik. Buchführung ;erhürned.

lieh durch Unterrichtsbriefe. Erfolg
garantiert. Verlangen Sie Gratisprosp. [1459

H. Frisch, Bücherexp., Zürich.

Auswahlsendungen in brodierten Spitzen
und Entredeux für Damenwäsche und ab-
gepasste Vorhänge versendet J. Enteil,
Broderies, Speisergasse 22, St. Gallen, fJ940

.nörr Zürich
Balmliofstr.77

vorm. Teilhaber der
erl. Firma Jordan & Cie.
altbekanntes, renommiertes

grösstesi „ j»n Geschäft
Special- LUUCI1" Schweiz

Herren-, Damen-Nouveautés
meterweise ; Massarbeiten.

Fertige Loden-Artikel! [1742
Muster- u. Modebilder franco.

Dî'WandersMaîzexfrakti
36jähriger Erfolg. Fabrik gegründet: Bern 1865. 36jährlger Erfolg

Malzextrakt mit Eisen. Leichtverdauliches Eisenpräparat bei allgemeinen Preis
Schwächezuständen und Blutarmut Fr. 1. 40

Malzextrakt mit Bromammonium, gegen Keuchhusten, ein glänzend er¬
probtes Linderungsmittel 1.40

Malzextrakt mit glycerin-phosphorsauren Salzen, wird mit Erfolg bei all¬
gemeiner Erschöpfung des Nervensystems angewendet ,,2. —

Malzextrakt mit Pepsin und Diastase. Verdauungsmalzextrakt zur Hebung
der darniederliegenden Verdauung ,,1.40

Neu Leberthran-Emulsion mit Malzextrakt und Eigelb. Ausserordentl.
leicht verdaulich u. sehr angenehm schmeckend. Kräftigungsmittel „ 2.—

———— Dr. Wanders Malzzucker und Malzbonbons.
Altbewährte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht, überall käuflich. [1417

Sanitätsgeschäft
fr n, Ii ß /NI

m ibd»

BERN
Marktgasse 12 und 14

hält stets alle Frauen-Artikel
auf Lager.

„Hera"das Zukunftskorsett

Leibbinden, Monatsbinden, [1982
alle Wochenbettartikel.

Unterlagstoffe, Irrigatoren etc.
Verbandstoffe aller Art.

Damen-Bedienung.

G-e^en ZKe"\j.claJn/u.et@n.
wird das

vfk nfi«''«tili II(gesetzlieh geschützt)
als sicherstes und unschädliches Mittel ärztlich empfohlen.
Wird verdampft und nicht eingenommen. [1891

Zu haben à 3 Fr. per Schachtel in den Apotheken. Hauptdepot

: Apotheke zur Post, Heinrich Jncker, Zürich V.

Man verlange ausdrücklich Originalaufmachung

(b. Strängen Papiermanchett.)
der Firma Lang & Cie. in Eeiden.

1$ feinstes * « « «

Kaffeesurrogat
ist bekannt die Zuckeressenz

von Leuenberger-Eggimann in Hutt-
wyl. Aerztlich empfohlen. [1617

Erste Kaffee-Essenzfabrik der Schweiz
mit goldener Medaille diplomiert.

Jl

Schweizer Frauen-Zettung — VlStter Mr den häuslichen Kreis

5analogen
hräMgungs unü HuMischungsmiMI. namentlich Mr Sie Nerven. « « « «

Nerr vr. mod. pinko, lvütZburg, schreib!: „UIs alter llerebrer chres Sanatogen babe ich ötter öelegenbeit

gebabt, aussoronientlicbe krlolge mit Sanatogen ZU dîtvundern bei Kindern, die, kurz gesagt, nicht weiterkommen

wollten, sei es infolge von englischer Krankheit, scropbulöser oâer sonst kranichalter Veranlagung."

Su haben in Apotheken und vrogerien. viele hundert Atteste von Professoren und Aerzten.

Lroschüre gratis und lranko. ^132S

Vertretung kür üis 3czdwsi2l: L. 15 a â o 1 n B as v l.

/it»' »<»»ci «»»'tsc/îcr/tiio/îô?»
^öt»-ieö àr

ei»»s àrrà»««
tüc/tttA« »t»»Ä e»'/K^>'e»!e RSS7S I)

^.»îme^cûîteîAê»» a» /â-
cte»/io/, ^e»-»î. /sosi

^ «suât t» Antes ^rtv«t/rans à
N» ei» tnc/ttiAe», »°ei»-
tiâes n»et snve» t««»iAe« t?t»»»»er-
mÄtteke», eeetvües à ^t»n»»er-
rtienst, Servie»'«», VÄ/ie» nnet
.S'otrneiete»'» tne/etiA nnrt «etbst«»-
etiA ist. OA'e^te» n»te»> ^»A«t»e
«te?» bis^e^iAe» ZV»«tiAtcett »ebst
t?enA»i»«bseài/te» »i»rt »»tee»
<?^iz^>e ilk Ä0St> «» «tis ^îveta/otie»
etiese« /Zttttte« sn mietete». /L0L0

M MäistimiW,
In xnter iiaxs tlltsns ist ein best

krvgnentiertes lilodisten- und Utuinen-
xesvbäkt xu verkanten. Rendite naob-
weisbar. Ledinxunxen xnnstix.

àiskunkt unter O 26 O dnrvk Oreli
Liissli-ànonosn, Ölten. ^2011

IiáI7LâI5D.
kMMMjllUkMKlI
in guter Lamiliö, zur Lriernung der
kränz. Spraebe, in gesunder, sobünstsr
Lage wobneud. Vorzüglieks kekerenzsn
von Litern trüberer und jetziger ?sn-
sionäriunsn. ^1968

UM. kuker, Avenue à àlpes.

ÜSU
lis lîoiogns, lie yuininv

Vinaigre lie Imiette
8sioliont - ?»knws88ei'

in vorteilkaktsr vêtait- und
Mgros - Packung.

sslll88igs Klyverin - 8sifs
vorzüglieb zum kopk-

waseksn. s2022

IlàilMiliM Ileetitupotliàv

<

^mvi-ik. kuekfliki'ung g°L.
lieb durob Unterriebtsbriske. Lrkolg
garantiert. Verlangen 8io Kratlsprosp M
U I^iistli, lZüebsrsxp., Xirrieli.

^.us^vadlsGQÜuvssil in drodiortiSil
UQÜ HutrvÄ«»»x kUr Oarnvii^väsods und ad-
SvpasZts Vordäil^s verludst
Vroàiog, Lpàsrsasss 22, 8t. «»II«»». s19^0

.Nsrr Sittich
Làdokstr.??

vorm. I'sükader der
orl. I'irm» Jordan à Ois.
àltdàuutes, renommiertes

kezchZtt
8pöl»ial' kttltttl- z. 8vkveii

Hei'i'ôii-.IIslilêli-illillVôZà
meterweise; Aussurdsitsu.

fertige doà Artikel! s1742
Auster- u. Aoâetnlàer kruueo.

D!V/ânâsl5à!iexîkâiîî'
ZKMrlgvr erfolg, xvxrttnÄvt: «vri» 186S. 3kjâkrlgsr erfolg

ßäal^vxtra^t mit LÎ8vn. I^eietitveràuliàes Lisenpiaxarat dei Allxemeilieii ?roi3
Lebwäebssiuställdöll und klutarmut Lr. 1. 40

lUslrextrakt mlt öromammonium, gegen Ileucbkustsn, ein glänzend er-
probte» Linderungsmittel 1.40

Malzextrakt mit gl>oerln-pbospin>rsauren 8alren, wird mit Lrkolg bei all-
gemeiner Lrsoköpkung des Nervensystems angewendet ,,2. —

lUalrextrakt mit Pepsin und Diastase. Vsrdauungsmàextrakt zur Uebung
der darnisderiisgendöll Verdauung 1. 40

Ikvn! bedertbran-Lmulsion mit Ililalzextrakt und Ligelb. àsssrordentl.
isiokt verdaulieb u. Lkbr angsnsbm sebmeekend. Ilräktigungsmittei „ 2. —

Dr. NnnNer» >111«» Nzil5l»»iillii»li
»tltdowUkrtg ttusteninittsl. nocb von keiner Imitation vrrvivbt. ukeraii käukiivk. UI17

ZgniìâisgeLokâiî
Il ^ B â M
â, â î/ê»

IîliTV
lVlarktsssss 12 nnâ 14

bäit stets alle Lianen-.ti tibel
auk Laxer.

„Hera"à ZàMorsett
beibbinden, lUonatsbinden, ^1982

alle Vtovbendettartikel.
ilnterlagstotks, Irrigatoren et».

Verbandstoff« aller krt.

IZsi'nsri-kZscZisnulNN.

wird das

»» < » »»».»«-»'«» R» » »»
(gssstzliizk Nssoluüt^t)

als Sii<I»krîStv« und A»n«vItü<Uivl»v!S blittsl ärztllck smxkoblsn.
wird vvràn»z»Lt und iiiriit » iii<x« ii<»ii»i»»ii. 1891

Lu baden à 3 Lr. per Lcbaebtei in den ^p«àvk«i». Uaupt-
depot ^ìz»«à«Iiv xiil I'nst, Ili im ii li.Iiii lit i i^iii it li V.

Nan verlange ausàriiekllek vriginalauk-
maokung (d. Strängen kaxierinavoliett.)

der ?irma I-ang à vie. in Leiden.

15 lein5te§ « « « «

Kattèèîurrogat
ist bekannt die Tuckeressenz

von Leuenberxsr-Uxximann in Untt-
wvl. àrztliob smpkoblsn. ^16t7

Lr»t« Xats6s-^sssrl2!kadrikl âvr Lvd^voizi
mit ^oiàsirvr Nvâaills âiplomisrt.



SdjtoeiîEr 3frauen-Heilung — Blätter für fceit ftäusitdiEn Srcig

Kaiser-Borax
für Toilette und Bad.
Nur echt, wenn mit nebiger Schutzmarke und ausführlicher Anleitung.

SpeciaHt&t der Tirma Heinrich lttaek in Ulm a. D.

Der chemisch reine „Kaiser-Borax." ist das natürlichste, mildeste und

gesündeste Verschönerangsmittel für die Haut und eignet sich daher
besonders zum täglichen Gebrauch im Waschwasser, sowie als Zusatz zum warmen
Bad. Unübertrefflich zum Reinigen von Mund und Zähnen, sowie als antisept.
Heilmittel in der Krankenpflege. In roten Kartons zu 15, 30 und 75 Cts. [1847

Kaiser-Borax-Seife mit Veilchen-Duft (in Stücken zu 75 Cts.)

Beste und wirksamste Toiletteseife zur Hautpflege.

O -WAbTER-O B R ECHT'S

13111 Fa rpik-MaRKE..

Zu 5 Fr.
beziehen Sie im Lingerie-Geschäft

G. Sutter z. Spinnrad
St. Gallen

Va Dutz. Damenbinden

| 1 verstellb. Damengürtel |® Patent. Neuheit, [ms *
Die beste und im Gebrauch billigste Binde.

Praktikol
Prima Schweizer Fabrikat.
Erspart alles Wich
sen nnd Blechen der
Enssbödenl —
Konserviert Linoleum
Prachtvoller Glanz
ohne Glätte —
Gestattet feuchtes
Aufwischen I — Holz-
strnktnr sichtbar 1

Bei jedem Boden
anwendbar 1 — Sofort
trocken I — Vällig
geruchlos I Griisste

Haltbarkeit!
(Viele Monate)
Verlangen

Sie Prospekte bei
den alleinigen
Fabrikanten

Led 8t Co..

(Direkter Detail-Versand.)
Zürich. I, Fraumünsterstr. 17.

Man achte genau auf den gesetzt geschützt.
Namen „Praktikol" und die Firma,

da minderwertige Nachahmungen existieren.
Dépôts : Friedr. Klapp, St. Gallen. J. Wiek

Heiden. Stahel-Uzler, Vater. J. Holderegger, Teufen.
(Ports, folgt.) (1964

für Wirte, Bäcker,
Metzger, Läden

aller Art, mit den nötigen Geschäftsbüchern
und Anleitung 20 Fr. gegen Nachn. [1478

Boesch-Spalinger, Bücherexperte, Zürich.

Buchhaltung

Mme. C. Fischer, Theaterstrasse 20,
Zürich, übermittelt freo. u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (6. Auflago) über den

Haarausfall
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und
Heilung. [1738

15 3af)re long litt bei Untergetdjnete on jßafltn
unb ®avmftaïavrlî unb tourbe In feljr futäer Belt
butch ben ©ebroucb bet etnfochen stur be« ®ettn
SBopp BoIIftünbtg gehellt unb fiihlt fl<S jefct noch
SBetlauf bon 6 SDîonaten noch ganj gefunb. 3ti bonf=
batet Sinetfennung biefet gliicttlchen Seltung möchtt
ich alien SDÎagert= unb $atmteibenben embfehten, fiefj
betttauenäboü fchtlftllch an Settn 3.3. %. SBopp
in Sjeibe, Sjotftein, su toenben. SSuch nnb gtage.
formulât wirb foftenlo« iibetfanbt. [1710

3ultn« ®ebe=@chmibt, ffitrt, ®tfüffer=
ftra&e 13 tn Safel.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfligcr
1587] Ennenda.

ist der Beste Horn - Fnisierkamm

Ueberall erhältlich.

CuftkurorftDolfhalden
Jft. Appenzell 716 M- ü. M-

bekannt als ruhiger und angenehmer Kuraufenthalt mit wunderschöner Aussicht
auf den Bodensee und die umliegenden Gelände, hübschen Waldspaziergängen und
bequemen Wegen nach herrlich geltgenen Ausflugsorten, mit' dreimaliger Postverbindung

nach Rheineck (S. B. B.) und Heiden (R. H. B.), darf Erholungsbedürftigen
wärmstens empfohlen werden. Privatpensionen mit schönen Zimmern,

reichlichem Tisch per Tag von 3 Fr. an. Anmeldungen vermittelt unentgeltlich [1936

L-Arzt Frh Spengler
Elektro-Homöopathie „Sauter", Naturheilkunde, passage, schwed. Heilgymnastik.

Berner Oberland
1200 Meter ü. Meer

B am Gemmipass.
HOTEL GEMMI, Kandersteg

Pension 6 Fr. bis 9 Fr. Ermässigte Preise bis Mitte Juli und ab Ende
August. Prospekte gerne zu Diensten. Eisenbahnstation Frutigen. [1833

A. Richli-Egrereï*-
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Damen/- und Herren^
STRÜMPfp
Ohne Naht

mw

REINW0U-E

BAUMWOltEN

Referenzmusfer
sonsr werden

einçu
Alle Sendungen ei

i'©' 1

SCHWARZu-BEIGI

3IAMANTSCHWA

il

fzu FR. 1.25
- FR.0.65

abgegeben,

ton mindestens
«htuirf.

[ausschliesslich gegen Nachne

/AECHANISCHf
Aarbi

Herren- und Damenstrümpfe Ia Flor, lederfarben, schwarz Fr.
„ „ „ Seide und Wolle, beige und schwarz

roh und schwarz, la Macobaumwolle zu Fr.
Vigogne, lederfarben und beige
Ia Flor, roh, lederfarben und schwarz „
reinwollene, in schwarz und beige
Wolle und Seide, in schwarz und beige
Schwarze Wolle mit farbiger Seide ge¬

sprenkelt, assortiert
Fnssspllze nnd Ferse verstärkt.

Schwere Winterqualitäten in Wolle oder Seide und Wolle das Paar 20 Cts

Herrensocken
(Fuss ohne Naht

3
es
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3
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1. 25
1. 75
0. 55
0. 55
0. 75
0. 75
1. 25

1. 45
[1666
mehr.

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parketböden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

ganz fort, geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich
zu 4 Fr und farblos zu Fr. 4.50 nur allein echt zu haben in Zürich bei A. von

Büren, Linthescherplatz ; Zuj? Vorstadt bei Jac. Ieandtwinj?; Schaffhausen und
Winterthur b Gebr. Quidort, od. d. die Fabrik v. K. Braseiniann. Höchst a. M.

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [1594

Blasenentzündung,
Teile Ihnen mit Freuden mit, dass ich durch Ihre briefl che Behandlung von

Blasenentzündung, Blasenkatarrh, heftigem Wasserbrennen, starkem Harndrang
(musste jeden Augenblick urinieren) und Appetitlosigkeit gänzlich geheilt worden
bin. Ich habe geraume Zeit mit meinem Berichte gezögert, doch hat sich keine
Spur mehr von dem Leiden gezeigt. Bei Gesundheitsstörungen irgend welcher
Art werde ich mich wieder verlrauensvoll an Sie wenden. Wenn ich in meinen
Kreisen etwas für Sie thun kann, werde ich es nicht unterlassen. Sitterdorf bei
Bischofszell, den 7. März 1900. Frau Babetta Messmer. Die Echtheit dieser
Unterschrift von Frau Babetta Messmer bezeugt : Sitterdorf, den 7. März 1900.
Gemeindeammannamt Zihlschlacht (Kt. Thurgau). K. Edelmann, Gemeindeammann.
Adresse : Pvivatpolikliiiik Klaras, Kirchstrasse 405, Klaras. [1689

Kuranstalt Küssnacht a 1*
Das ganze Jahr offen-. Zu jeder Zeit

Aufnahme chron. Kranker jeder Art, besonders
Nervenstörungen,Gicht,Rheumatismus,
Fettleibigkeit, chron. Katarrhe, Magen u. Darm-
störungeu, Blutarmut etc. (R65R) [1845

Prospekte durch die Kurverwaltung-.

SCHWEIZ. MILCH CKDCOLADE

CHOCOLAT CRÊMANT

Ulalliscr Aprikosen
für Tisch, extra Qual., 5 kg. Fr. 3.75, 10 kg.
7 Fr., zum Einmachen Fr. 3.20 und 6 Fr. frc.
(H3609 L) Feilay Em., prop., Saxon.

Der aus den besten Bitterkräutern
der Alpen und einem leichtverdaulichen
Eisenpräparat bereitete Eisenbitter von
Joh. P. Mosimann, Apoth., in
Langnau i. E., ist eines der wertvollsten
Kräftigungsmittel. Gegen
Appetitlosigkeit, Bleichsucht, Blutarmut,
Nervenschwäche unübertroffen an Güte.
— Feinste Blutreinigung. [1979

SS gutes Aussehen sHen
Die Flasche à Fr. 2x/a mit Gebrauchsanweisung

zu haben in allen Apotheken
und Droguerien. (H3450Y)

Amerikanische
Beeren-

Pre$$en
welche in ihrer Leistungsfähigkeit und
Solidität alle anderen Systeme
übertreffen, liefert verzinnt und emailliert
à Fr. 12.— per Stück franko per Post

Lemm-Marty, St. Gallen.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. If. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [1609

Bergmann & Co., Wiedikon-Ziirich.

Reine, frische ]\i(l(îlbllttcr z. Einsieden

liefert gut und billig [185ä

Otto Amstad in Beckenried, önterwalden- [

(„Otto" ist für die Adresse notwendig.)

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

KsiS6k'-öO»'SX
küi- l'oilstts unà Lsâ.
^kur Svdt, ^vnn mit nedi^sr 3vüutsmarks nnâ an3tüürlio1i6r ^.nlsiiuns-

Specialität <ler 7irma Heinrich Mack in Ulm a. v.

Der obemisvb reine ist das natüriiobsts, mildeste und

gesündeste V«rs>vl>i»i»«i nnAiginittvl kür die Laut und eignet sivii daber
besonders rum tägiivben lisbrauvk im V/asebwasser, sowie ais7usatr rum warmen
Lad. tlnübertretfiiob rum Deinigen von ilâund und läbnen, sowie als antisept.
Heilmittel in lien Krankenpflege. In roten Kartons ru 15, 30 und 75 0ts. (1847

Hvikv mit Veilvben-Duft (in Ltüeken ru 75 lZts>)

Leste unli wirksamste loiletteseike rur Lautpflege.

13111

Tu 5 k'i'.
belieben Lis im bingsris-kssekäft

K. Gutter
8t. el«»à

Vs l)à. Osmendinclen

^ l V6l'8t6llb.î)aM6NgÛl'i6l ^â Vatsnì. Hsndslt. (w?» ^
iiis dà limi im Kedisveli diiiigîis »iülls.

prskàol!
?rirrià LolivrsiLsr ?s,dril!la.d.
Lr»s>»rt »II«» VVIvb
««» mill Mood«» à««
r»»»höä«»I — lio».
»«rvlsrt l,i»«I«»m!
pr»oI>tv«II«r SI»»»
«à»« Slîitt« — S«-
«t»lt«t k«llvdt«»^»k-
visvh«»! — Uol»-
»tvaktur »ii>üth»pl
Iî«I g«ä«m Lock'll »»-
vellckd»«! — Sokort
lravli«»! — Völlig
g«p»vI>I»»I grii»»tv

K»Itd»rkvitl
sViol« Zl»a»t«>
Vorlsngsn

Lis Prospekts bei
dsu »Ilsinigvu
kadriksntsn

Wl>I à k«„
(Oiràtsi? Ostsil-Vsr'ssii<d.)

2ûricîà I, ^i-auinun«ter«tr. 17.
klsn »otite genau auk don ge»o>»>. go»i!>iilt»t.

àiv«» „prsktikol" »»â <!>« PIrm»,
3» minderwertige ttaekabmungeu existieren,

dépôts8^. Mcl'

(V'ortZ. kolxt.) s 1961

für IVirts, Lacker,
iiiletrgsr, baden

aller ^rt, mit âou uüli^en 6v3vkäkl3dUolivru
uuâ ^ulviluu^ 20 I^r. s1178

Koesvb-Spalingsr, Lüeborsxperte, üiiriok.

vucbbaiiung

i^MS. e. fi8Lksr. ^ll6ater3lra336 20,
^liriok, ttdsrmittvlt kroo. u. ver3oül033eu

^iu3vuâ. vou 30 (Zt3. m Äarkeu
iürv öro3oküre (6. ^uklsxo) Uder âou

staarau5îa!I
und krühxelllgei krgr»uen, deren allge-
msiiis I7rs»vkvil, Vsrkiltunx unci gel-
lung. I173S

IS Zahle lang litt der Unterzeichnete an Maar»
und Darmkatarrh und wurde in sehr kurzer Zelt
durch den Gebrauch der einfachen Kur des Herrn
Papp vollständig gehellt und fühlt sich jetzt nach
Verlauf von 6 Monaten noch ganz gesund. In
dankbarer Anerkennung dieser glücklichen Hellung möchte
Ich allen Magen- und Darmleidenden empfehlen, sich
vertrauensvoll schriftlich an Herrn I. I. F. Vopp
in Heide, Holstein, zu wenden. Buch und
Frageformular wird kostenlos iibersandt. sI71ll

Julius Dcde-Schmidt, Wirt, Elsässer-
strahe 13 in Basel,

?rZâ> unä kôLàlsàtL-
krêmkkàn,

?srioàsiiLtàiis, âsdà-
iruàrlôìà

rvsràsn sctmsU uuà billig (auetl drisk-
lied) okas ösruksstöruug untsr strsugstsr
viskretioo gstisilt von

vr. wvii. UäüiZvi'
15871 Liiiisotla.

Isl Vests t-Iosn - ^isissksmtn
tlsbsvs!! sviiZ!iI!s5.

7C6 ü. >>s.

bekannt als nnbtAen anck anAsneitin«»' ànan/'entbatt n»'t «tnackensebbn«»'

auf lien Zockensee nnei ck'e nnei/eAeneien Keiàlie, bäbeäsn wa/lieziastez'AcknAen nnck
bezuenzen H7?Aen naeb be^niieb AeieAenen -4a«/?uAzo^ken, n»«'t linerniaieFen T'oetven-
binäunA naob Äberneek 7t. i? «nä 7/etcken fK. 77. Ti.f, ckanf TtVbo/anAebeckäi'f-
«îAen n-ä>»»sken« entzifobie» isei'lien. Tbäliatpeneionen ?nä ecböae» neecb-
ircbe»» lfiseb xei- «o» A a». ^4n?neiliunAen venmàik nnenkFeikiicb /7SZ6

>57s5keo-7fom<?0Kakbis „I'au/se", T/a/uebsäkunc/s, >V(a^a?s, ^cbiusci. Tfsäs^mna^k/K.

ItvriRvr i
1200 Elster U. ^Isvr

ÄM <^r«F»KIF»ix>tìîSSi.
ttVici. Kc««I. Xsndsi-steg

Pension k 1>. bis g ssv. ^nmüssigte pneise bis Uitte iuii und sb Linie
August. Prospekte gerne ?u Diensten. Lisenbsknststion prutigen. j1833
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Herren- unck Oamenstrünipke lu ?Ior, lecierlurben, seiiwur^ ?r.
„ „ „ Leiâs uacl ^Volle, beige ttltâ scbvvuril

rok unâ sebvvur», lu lVlucobuumvvolle xu t'r.
Vigogne, lederfurben unâ beige ....„,,lu k'Ior, rob, lellerturben iinâ sebvvur» „
reinwollene, in sebwur^ nnci beige
Wolle unâ Leille, in sebwur» nnci beige
Lcbwur»e Wolle init lurbiger Leicle ge-

sprenkelt, assortiert
rassnpt«-« »u«il r«?»« verstitrlr».

Lcbwere IVinterlZU-ìiitâten in Wolle ocler Leiàe unâ Wolle âus ?uur 2l) Lits

Herrenisockeii
(b'uss obne blubt

ü!
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(lbàà
niebr.

?aàtol ÌQ âsr 3oK^6Ì2 Svsstszliok SV30dUt2t, 6ÌU2ÌS63 ^littvl
kUr?ark6td<iâprl, tia3 kvnodtS3 ^.uk^Ì3vti6n xvstattst,
dlaii2 otms (^l'âttv ?idt, ^'adrklans k'ált. I^inolvum von-
3vrvisrt im<1 auk5ii3oiit. V^ioii36v imci ölootivri Mit

saris tort, «si-UOlil03 imâ 30kort troàvQ. 26usni33s sto- auk àkraxss. 1)a3 l^itsi- sold-
lied 2u 4 V'r unâ kardlv3 su ^r.1.50 nur allein eelit su kaken in dei à. von
«itvon, I2intkv3vderp1at7! ; 2!»^ Vnretaât de! àv. I»an«ItHvinx; ^i«I»»ßri»»u««n unâ
^Vtnt«vtl»nr k ^r«kv. <è»iâort, 0â. â. âis Fabrik V. vk.«v»î»«I»n»nn. »Iövk8t a. lVl

k^aâetol Ì3r niokt siu vsrwvoli3sln mit àoiialimunssn, âis unter ànlieli lauten-
âen Aamvn an^edeten v^erâen. s1591

VIâSSUsut^Qriclungs
Isils Ibrisii mit preuàsn mit, àuss icb àureb Ikrs drisli ebs Lekaiiâluiig von

Llasenent?ünllung, kiasenkatsrrb, bsktigsm IVssserbrsnnen, starkem Harndrang
(musste jsâsu àgsubliek urimsrsn) unâ Appetitlosigkeit xän?Iiek gebeilt worden
bin. Ick babe geraume Tieit mit meinem Leriekts gsxögert, àocb bat sieb keine
Lpur mskr von âsm beiden geneigt. Lei KesundbeitsStörungen irgend weiebsr
Art werde ick mick wieder vertrauensvoll an Lie wenden. Wenn ick in meinen
Kreisen etwas kür Lis tkun kann, werde iek es nickt unterlassen. Sitterdork bei
kisckoksxsli, den 7. 1900. krau öakstta Nsssmer. Die Lcbtbsit dieser Unter-
sekrikt von krau Labstta klessmsr dsxeugt: Litterdork, den 7. lilarn 1300. Lie-
meindsammannamt ^iklsekiacbt (Kt. Iburgau). Z. bdslmann, Ksmeindeammaon.
Adresse: Vriv»tp«»1iltliriili <»1iirir>«, Kirobstrasss 405, <n1«,rl»s. (1689

Kiirmîtà KmMlii. W.
Va3 ?âN2v âakr ntlem 2u i'?âvr ^oit ^nk-

nalnns odron. Xrankor j«âvr ^rt^ do30nâsr3
I^srvSN3törnn86N.(1i<zdt,Ktieumati3mn3.?'vtt-
lsidiâsit, vdron. Xatarrlik», Na^lin n. Öarm-
3t0run^vii, Hlutarmut etc. (1î65Iî) sl315

?r<>3p6ktv âiiroli âjsi liiinvovtvaltiii,?.

sciiiM.imciiciioMM
ciiiirotAi enkstiAiti

Aalliser Aprikosen
kür ^i3od, sxtra (^ual., 5 kx- I^r. 3.75, 10 lc^.
7 k'r., sum Linmavtivn V'r. 3.20 unâ 0 1?r. kro.

(llZWt> k^ella/ Lm., Wp., 8sxon.

vsr aus den besten Litterkräutern
der Alpen und einem ieicktvsrdaulicbsn
Lisenpräparat bereitete Lisvubitter von
F«I». Ala«»»»»»,», Apotk, in
l-auguau i. L., ist eines der wertvollsten
Hräktiguugsmittel. Legen Appetit»
iosigkeit, Lleicksuokt, vlutarniut, Her»
vensvbwäebe unükertrolken an Lüts.
— kelnste Llutrelnigung. (1373

gUtS8 KU88kl,VN
Oie klaseke à kr. 2'/» mit Lsdraucks-

anweisung ?u kakeu in alleu Apotksken
und Lroguerisn. (L 3450 V)

m«i,1U

Leeren-
Pressen

wslcks in ikrsr beistungskädigksit und
Loiidilät alle anderen L^slsms über-
tretken, liefert verrinnt und emailliert
à kr. IA.— per Ltück franko per Post

liSmm-Narìzk. 81. üallsn.

?ür 6 ^ravksn
versenden franko gegen Haebaabms

dtto. S Ko. «l. IoiIotto-àII-8à
(ca. 60—70 Isiebt bssebädigts Ltüeke der
feinsten loilstto-Seiksn). (1609

Lergmaon à t)o., Wiedikon-Tlürick.

lieiüe, IriZiiis ^ItlvIliUllk!' Liizieà
Ilsssri Uui unci blllls

Vtto Amstad in Lsviimisil, vûtskilsiàsû-



SrfjhJEtjer brauen-Beitunß — Blätter für brn fjaueltttjen Kreta

^>~j <C^ 4-1 ii- &• 'Ht Z • - » ^'iSy §f

ffîm*,*** Gasthausu.Pensiont/iVUlllSÛU zum ,,Rössle."
7a Stunde von Weissbad bei Appenzell, 920 Meter über Meer. Am Fusse

des hohen Kasten. Freie Lage mit reizender Aussicht. Hoher, luftiger Saal. Nette
Zimmer mit guten Betten. Bescheidene Preise, freundliche Bedienung. Einfach
aber gut. Telephon. Touristen und Erholungsbedürftigen bestens empfohlen.

1970] Franz Inauen-KöIbener, Wirt.

>::< >:;< x-nvix««: >»x :>:«< >:«K

Die Jlnstalt „Philadelphie"
in HERISÄU

n
t-; in ländlicher, stiller Umgebung gelegen, empfiehlt sich zur Aufnahme von epilep-
| tischen Kranken beider Gesohlechter in jedem Alter, sei es zu einer Erholungskur

oder dauernder Versorgung unter christlicher Leitung bei angemessener Be-
[1625

Achtungsvoll «J. Jetzler-Müller.*
>:>: >::< :>:>:

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlang erhältlich.

CHOCOLATS n«S
deVILIARS

y Die von Kennern bevorzugte Marke. "BÉB

Ein Wort an die Mütter!
Wenn Ihr gesunde und kräftige Kinder wollt, ernähret dieselben nur mit

dem langjährig, ärztlich erprobten

gST* Kaisers Kindermehl
welches in seiner vollkommenen Zusammensetzung der Muttermilch gleichkommt.
Besitzt höchste Nährkraft und Leichtverdaulichkeit, verhütet und beseitigt
Erbrechen und Diarrhoe. Ueber 100 Dankschreiben von Hebammen. Die grosse
Billigkeit ermöglicht den Gebrauch jedermann. 1,U Kilo-Paket 50 Cts.

Zu haben in den meisten Apotheken und besseren Kolonialwarenhandlungen
oder direkt bei Fr. Kaiser, Näh'mittelfabrik
1946] St. Margrethen (Kt. St. Gallen)

Massage und schwed. Heilgymnastik.
Der Unterzeichnete beehrt sich hiemit, ergebenst anzuzeigen,

dass er gründlichen Unterricht in der Technik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie in BChwed. Heilgymnastik erteilt. Massige

Bedingungen; doch werden nur wirklich fähige Sohüler und
Schülerinnen angenommen. G-efi. Anmeldungen gerne gewärtigend,
zeichne [1901] Hochachtungsvoll
Wolfhalden (Bodania) L-ÄVZt Fch Speflffler

Ct. Appenzell A.-Rh. pract. Specialist für F[assage u. schwed. Keilgymnastik.

VareinfacUtfis nid mtesrlßs KowmniEHntii
zur Herstellung von Obst-, Gemüse- und Beeren-Konserven.

Jeder gut verschliessbare Kochtopf kann
verwendet werden. Kein Umhüllen der
Gläser nötig.

Praktischer, neu patentierter, verbesserter
Verschluss, der ohne Unterschied für

alle Gläsergrössen verwendbar ist.
§HF" Zahlreiche Referenzen von

Hausfrauen, Kochschulen und landwirtschaftlichen

Vereinen.
Gratis-Prospekte mit genauer Anleitung

umgehend franko. [1947

E. Schildknecht- Tobler
ST. GALLEN.

Telephon Kr. 685 Telephon Nr. 685

ltiodell ltoo. O Patent 1*516.

Jleul 71eu/Perlw Garn
Nr. 7/3 u. 8/3fach, aus bester Makobaumwolle erstellt.

Vorzüge
dieses erprobten Hand- und Maschinen - Strickgarnes

Grösste Haltbarkeit, bleibende Weichheit im Gebrauch wichtig (für
empfindliche sog. Schweissfüsse), Solidität in Farben und Glanz.
Angenehmes und leichtes Verarbeiten vermöge eigenartig schöner, perlender

Drehung, daher auch ganz besonders geeignet für Arbeitsschulen.
Verlangen Sie überall ausdrücklich die ächte, gesetzlich geschüzte Marke

„Perlgarn1' Nr. 7/3fach mit der roten oder Nr. 8/3fach mit der grünen Etiquette
und weisen Sie andere unter dieser Benennung offerierte Garne als Nachahmung
zurück.

Handlungen können dieses Garn, sowie fertige Strumpfe und Soeben zu
Fabrikpreisen von den meisten Engroshttusern beziehen oder direkt vom Fabrikanten
J. J. KUnzli, Strickgarn- und Strumpfwarenfabrik in Strengelbach (Aargau). [1414

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen-,
Kinder- und Bettwäsche, Taschentucher
u. s. w. in reicher Auswahl und zu
massigen Preisen. — Man verlange die
Musterkollektion von 1572

B. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

Rausch Haarwasser
ÄV das beste Pflegemittel der

Haare gegen Haarausfall u nd
§P jJEpl Schuppenbildung. Wo nicht
% Wtjp erhältlich direkt durch [1827

J .IV. Rausch, Emmishofen.

Saponina
Bestes aller existierenden

Waschpnlver.
Ersetzt Schmierseife u. Soda

vollständig, macht die Wäsche auch ohne
Bleiche blendend weiss und erspart
Zeil und Geld bei grösster Schonung
der Stoffe. In Anstalten, Hotels,
Waschereien, wie auch bei Privaten mit
bestem Erfolg eingeführt. Ware lieferbar

in Kisten von
h 25 50 100 kg, in Fäss. h 120-200 kg

k 48 45 42 Cts. per kg 40 Cts.
franko jede Schweizer-Bahnstation.
Vorpackung frei. Prospekte u.Muster
auf Verlangen sofort franko. [1916

Alleleverkauf für die Schweiz:

Alb. Schnbiger, Luzern.
Wicdorvcrkäufer und Vertreter werden gesucht.

durch brieflich© und schriftliche
Leotionen. Alle Systeme.
Garantierter Erfolg. Man verlange
Gratisprospekte. [1429

Boesch-Spalinger, Bücherexperte

Ziirioli.
Etabliert seit 1888. Stellenvermittlung.

Damen-, Herren-, Knaben-

GEH
Mittlere Bahnhofstrasse 60.

Meterweise. Muster franko. [1734
Maassanfertigung — tailor made.

Schnelliasch-Maschine
Kugellager*JlntrieD. O Patent Hr. 22,00*.

Unstreitig das Beste, was bis jetzt auf dem Gebiete existiert,
fabriziert [1985

A.Flury-Roth, BiraenÉrferstr.203, Zürichiii.
Garantie. Maschine auf Probe. Verl. Prespekte

Fango « Heilanstalt Thun
empfiehlt sich zu erfolgreichen Fanjçokuren gegen Rheumatismus aller Art,
Giclit, Ischias, Aiisschwitzungen und Verstauchungen, Frauenkrankheiten

u. s- w-, sowie zur Anwendung von Dampf- und Heissluftbädern, Kohlensäure-,

Pichten-, Schwefel-, Elektrischen und Winternitzschen Halbbädern etc. [1645

Telephon. Prospekte gratis.
Leitender Arzt: Herr Dr. Bruhin.

i

+TTm Schlank+
Princip das (aus Pflanzen gewonnene "VesicuTosii

zu werden unter gleichzeitiger Befestigung
der Gesundheit bediene man sieh

der "Pilules Apollo ', deren wirkendes
l gewonnene "Vesiculösine" ist. Diese vou ärztlichen Autoritäten

für gut befundenen Pillen machen schlank, wirken aber nicht nachteilig auf die Gesundheit
Wie «o viele andere Produkte. Sie führen nicht ab, sondern wirken direkt auf die Ernährung

und auf die Fettstoff-Zellen. Ausser der Heilung von übermässigem Embonpoint
regularisiren die "Pilules Apollo" die Funktionen, verjüngen die Gesichts-Züge und
verleihen dem Körper Gewandtheil und Kraft wieder. Dies ist das Qeheimnis Jeder Frau, die
dich eine schlanke undJugendliche Gestalt bewahren will.— Die "Pilules Apollo "sind selbst den
delikatesten Naturen beiderlei Geschlechts zuträglich und können nie der Gesundheit
schaden. Die ungefähr zweimonatliche Behandlung ist leicht befolgen und das definitive
Resultat bleibt vollständig forbestehen. — (Gesetzlich geschützte Marke).

Flacon mit Notiz fr. 6.35. — Gegen Nachnahme fr. 6.75. Man wende sich an Herrn
J. RATIÉ, Anoth., 5, Passage Verdeau, Paris, IX-.

Depot in GENF : Droguerie P. DOY & F. CARTIEn, iz. nue uu marene.
Man verlange auf den Schachteln den Stempel der "Union dee Fabricanta".

[1864

Schindlers Patent-Büstenhalter

hiva

Schweiz. Patent 6264, der beste und einzig richtige
Corset-Ersatz, ist immer noch unübertroffen.
Wertvolle hygieinische Neuerung. Originalpreise:

A. B. C. F. I>. Extragro88e JMr.
Fr. 7.— 10.— 13.— 15.— 20.— etwas mehr.

dehnbares Reform-Corset,
ohne Gummi. Elastisch bei
jedem Atemzuge. Gibt eleg.
Figur. Silb. Medaille. Schweiz.
Patent 16500. Originalpreise :

Qualität I Fr. 10.—, Ia Fr. 13.—*
Prospekte mit zahlreichen Empfehlungen von Aerz-
ten und Privaten gratis. Bei Bestellung Angabe von

Taillen- u. Brustweite, überm Kleid gemessen,
erbeten. [1974 |

Generalvertretung für die Schweiz:

Peters & Co., Forchstr. 51, Zürich V.

100 VerSfeineeene AflSiChtS-POStkarteil Schweiz Fr. 5. —
100 sortierte schöne Ansichts-Postkarten „ 3. —
1000 BrieFCouverts, Geschäfts-Format „ 2.40
Pnctn^niar 50® Doppelbogen klein oder Oktav-Format
1 UölJJdpiCl, 500 Doppelbogen, Quart (Geschäfts-Format)

Prima Schreibfedern in(iohsctStetTF??ck Fr. 0.80
Preisliste und Muster gratis und franko. Bei Einsendung des Betrages

franko, sonst Nachnahme. [1988

Papierwarenfabrik A. Niederhäuser, Grenchen.
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^^SSSU ///â^â. 6^äst^ÄU« tt. ^6/zà/z
^/s â'fîtncke von bei SLS âf«,' übe»' M-er. ^4m äse-

des boben tasten. 7<>eie Lape mit reisender ^àueet'ebt. Lober, à/'fiAer Laab iVette
Xàmer mit Ai/feu Letten. Leecbeidene Lreiee. ?re«nd/»'ebe LedienunA. Lin/acb
aber A«t. Ze/epbon. Tbnrieten «nd LcboiunAsbediZr/'tt'Aen besten« emp/obke».

1S70/ àKttS»t-^ô»kbe»tep, Mrt.

Ms âmZtstt „VàààllMà"
in SL:^ISA.I7

ill lälldliober, stiller Umgebung gelegen, ompiioblt sieb dur àuknakmo von epllep
^ »isclicii Iir»nlieo beider Rssoklovktor in iodom .-Vile!'. soi os on einer Rrdolnngs-

knr oder dauernder Versorgung nntor vbiistiivdvr I.vitung bei angomessenor Lo-
(1S2S

^Vcbtungsvoll It«t«I< 11 « l-.
-»- '»-- >:«< >:«< .<«< <«.:«< <«< -<«< '»> '»> <»i- .» -i»>

In scier tîondseris nild besseren knlonialvvarenkandlun^ erbältliek.

M0«»«NkI«
«cVIUAKS

Vl« v^<»>» Ii«i>>>»>i»> l> <?v <» i- ieK>7e Alkeric«. ^HDtV

Liu Worì au âis IVIultsi»!
Wenn Ikr gesunde und kräftige Hinder wollt, ernäkret dieselben nur mit

dem langMirig, ärxtlicb erprobten

KM° Kaisers kincisrmskl °îH
wslcbss in ssiner vollkommenen Tusammensetsung der klnttermdck glsiobkommt.
öesitst tiöeliste Räbrkrakt und l-siektverdauliebkeit, verbötet und beseitigt kr-
drecken und Diarrkos. lieder 199 Dankscbreiden von Hebammen. Oie grosse
Lilligkeit ermöglicbt den Kebraucb jedermann. '/î kilo-?akst SO tlts.

ku baden in den meisten âpotkvksn und besseren kolonialwarenkandlungen
oder direkt bei lï^r. lZikkt««r, Räb>mittelkadrik
1946^ 8t. lüsrgreiken (kt. Lt. Rallen)

àmge uml sàkl!. »silgMiissck.
Der 17ntsrdolobnsts lzssbrb slob bisnait, srssdousti s.usu2olsou,

dass er zrpiiiitHiellvii llnbsrrlobti In dsr Ilsodnllc âsr nasu. dls.sso.gs
(Szrstsrn Or. dlstsgsr), sowts tu sebvvsd. ^silszrnans,stllr ortotld. dläs-
sigs Ledtnguugsn; âoob vvsrdsn nur wtrlrlieb kàblgs Sodülsr und
3czdülorinusu sngsuorurnou. Ssü. ^urnslduugsu gsruo govvärtilgsud,
aslobus ^1991^ Hoobnobtungsvoll

(kodanis)
lit. lVpponsoil à.-Uii. /zraet. ^vse/nb^t /ü> /l-sa^azrs ll. ^cbiecrc/. ^sc/^mna^tcit.

VSttMdlSS Hl! sgrKWlöS ISISöttlökllUÜNlW
-«r llsrstslllssK V«» «I»«t, <»«»>Une- und lîesrî'u-Itunnervsn.

Isdsr Zut vsrscbliessbare Koektoxk kann
verwendet werden, kein Ombüllen der
Klässr nötig.

Oraktiscbsr, neu patentierter, verbssser-
ter Versckluss, der okns Ilnterscbied kür
alle (Zläsergrössen verwendbar ist.

DW^" ^adlreicke Referenden von Raus-
krausn, kocbscbulsn und landwirtscbakt-
lieben Vereinen.

Rratis-Rrospektö mit genauer àleitung
umgebend franko. ^1947

Làilàkvlit- ?0dl6i
S?.

lsisplion Xt. M l«I»>iX«» Xt. M
Moaell I»qy. o Patent issib.

>^6^/ ?SrI^(Farn
7/3 u. 8/3taek, sus bsstsi' Màuiimà erteilt.

^^oriüge ciieses erprobten ltanä- und Msekinen - Ltrioligarnes
U » Grösste Raltbarbeit, bleibende IVelebbeit im Kebraueb wicbtig (kür
>1 empündlicbe sog. Lckweissküsss), Lolidität in Karden und (Rand, à-
M gsnebmes und leicbtes Verarbeiten vermöge eiZenartig svbönvr, perlen-^ der Orebung, daksr aucb xand besonders ZeeiKnvt kür lkrbvitssebulsn.

Verlangen Lis überall ausdrneklieb die äcbte, gesstdlick gescküdte Clarke
,,?erlgarn^ Rr. 7/3kacb mit der roten oder Rr. 8/3kacb mit der grünen kticzuetts
und weisen Lis anders unter dieser kenennung offerierte (larns als Racbakmung
durück.

«»»dl»u,r«n koonon diosos sowis Lertts« «itrUiuzik« nilcl 5i»«u«»> üll
?slzrikproisoii von don moiston dodiolion odor dirokt vom ksdriksnton
I I. UönxII. gtrioksorn- und 3trumvkw»rvnladrik in Str«i>x«»»»ol» i^srssn). îlil-l

Vorsond direkt »n ?riv»to von

Ä-Lallös Äicksssien
in nur tadelloser Ware kUr krausn-,
Xlnclsr- und Ssttscasciis. taavIisniUelior
u. s. w. in roiobor ^nswsili und du
mSssieon Uroisou. — Uan vvriausv dio
Nustvrkolivktion von IK72

k. «ulisvb, Srà!» liir là, 8t. Lallen.

lìausczti HaarwassSl'
das beste ?liegemittel der
Raars gegen Raarauskall u nd

Äff ôebuppenbildung. Wo nickt
M erbältlicb direkt durcb (1827

F W. Ituusvl», lki»»i»>!sli«kvi».

Ssponins.?
Restes aller existierenden

VV uselipiilvti.
llrsvtdt godmiorsoito u. Loda voll-

sttindiz, msoüt die Wksobg snob odno
Llviodo diondond weiss und erspart
7vic und (leid bei xrösstor gobonunz
der gtoike. In Anstalten, Rotels, tVa-
sokeroien, wie auob bei privaten mit
bestem Rrkoig einsekübrt. tVare iieker-
bar in Risten von
à 25 S0 IM kg. in Ràss. à I2V-200 kc,

à 48 45 42 (Its. per k« 4V (Its.
franko lode gobwoidsr-IZadnstation
Verpackung frei. Prospekts u.Viuster
auf Verlangen sofort franko. I lldlj

kllsiovorkaut kilr die Svkvele:

VII». ^eli»I»izr, r, I.uvti».
^Vivllvrvvrliàllkkr unà Verirvìvr weräva Fegnedt.

âuroìi ì)r1skI1<zàs und sodrLttlIoàs
bisotlousn. V11e ^»^ stk iiie. <i u
r»i»ti«rt«r ürkolA. Klan verlange
üratisprospekte. (1429

Lovsà-HpuIillAvi', küeksrsxpsrts

Xli»
ptablivrt seit 1888. «it«IIv»veri»Itt>»»g

vamen-, tteri'en-, Knaben-

Usierwei»«. Auster kranko. ^1734
IVlsassanfSnilAunS — ìsiloi' mscts.

8às!lUà8â-Uà8àllk
Kugellager-Mtriev. Patent Nr. 22.00».

Unstreitig das Leste, was bis istdt auk dem (lediste existiert,
kabridiert (1985

cì.àrv-Iîotli,MMàlrÂZ,ÄÄIII.
Larantis. lllasebinv auf Probe. Verl. Prospekte!

MANAG » UGjlsNKtsIt îàun
vrriptìàlt sioìi 2ii vrkolsrviodeii xessri »I»vU»ns.tt»>iKU« allvr

ullâ Ver»t»uvI»uiiAei»,
u. 8. W., 80WÌV 2UI- ^nvvvnâuvs V0Q Oarllpk- Ullâ Reisslliktdââsrll, I^odlvn-

3äurs-, V'iedtvQ-, Zckwvkvì-, LIsktrÌ3edvQ und ^Viut6rQit23otl6u Haldddderu sto. ^16^5

I'slSptiON. pt-vspskis Ak-ails.

HàSsIllsà^.
Isltieo ttom Xüi por (ìvwanàlbeiì unâ KiitU wisâop. 0/o» /st c/sa 0o/io/mn/» ^ac/ap ^ai/, ct/a
v/o/i «/no«o/»/aL^««,Lck^l,^6nc//,o/i»Sà/ràowâ/»pan w///.—Oi« "pilulss ^poUo "sillâssldstâva
âo!»I»t«»tsa Ilstur«!» dsitterlsi lZesodìsodì» »uìràgltod unâ llônaon nie <tvi tìL8unâI>kiì

A.^ì^l'là, S, ?s«ssge^er6sau^,
(1864

Scblnaiers Patent-küstenbalter

KÎVS

gvdvvsi^. ?aìvut 626^, der d63ìs uud viu^is riodtiss
(^0r3vt ^r3à, tium«r »««ta n»itkvrtr«tr«n.
^Vortvolls K^si6iui3vds I^kusruus. Oiislualvrsisk:

2G.. ». O. r. ». ^xt.naAr'osss
I^r. 7.— 10.— 13.— 15.— 20.— etwas mstu'.

dsdudars3 Retorru-Oor^st,
olluv (^unuui. ^Ia3tl3vti 1)si
Isdsiu ^.tsui2us6. (^ikt eis?.
V'isur. 3ild. Zdvdaille. gvìiwsis.
?atsut 16500. Orisdrialprsà:
t^uatiì'àt I P'r.lv.—, la ^r.13.—.

?r03pàte luit ^adlreiokeu ^rupkàluusvu vou ^.er2-
tau uud privaten gratis. Bei Ls3t6l1uu^ ^us»ds vou

Caillou- u. Lru3tìwsitiv, ilboriu XIo!d 8vui6S3ou,
ordotou. ^1974 î

Vsnvralvsrtrvtung Wr die Lokwsii:

pvtvr« à 0o., koiedstk. Sl, /ürieb V.

100 ^Ane°°° àick!8^?08ckAtteiì Làe.d ?r. 5. —
100 80ttierte 8cli0iie à8ìM8"?08àttM „ 3. —
1000 öi-iet^0uvett8, KeseMs-kormt „ 2.40

TtlO Doppelbogen klein oder Oktav-kormat
I Fvv Doppelbogen, (Zuart (Resckäkts-kormat)

?iàa 8ctireidfel1erii '"(f^Lcbacbtein^pr?^ 1i'. 0.80
Preisliste und Nüster gratis und kranko. Lei Einsendung des Lstragss

franko, sonst Racbnakws. (1988

papàktlMfàilì k. lìlîvlloi'KSussi', kneneksn.

Vr. R. S«
S-
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